
 

 

 

 
 
 

Vernehmlassung zu den Teilrevisionen der VÜPF, der GebV-ÜPF, der VD-ÜPF und der VVS-ÜPF 

Consultation relative aux révisions partielles de l’OSCPT, de l’OEI-SCPT, de l'OME-SCPT et de l’OST-SCPT 

Consultazione relativa alle revisioni parziali dell’OSCPT, dell’OEm-SCPT, dell'OE-SCPT e dell’OST-SCPT 

Formular zur Erfassung der Stellungnahme 

Formulaire pour la saisie de la prise de position 

Formulario per il parere 

Date 8. April 2022 

Amt/office/ufficio Kanton Zug, Sicherheitsdirektion 

Kontaktperson bei Fragen (Name/Tel./E-Mail) 

Personne de contact en cas de questions (Nom/tél./courriel) 

Persona di riferimento in caso di domande (Nome/Tel./E-mail) 

Marcel Tobler, 041 728 50 32, marcel.tobler@zg.ch 

 

Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme elektronisch an aemterkonsultationen-uepf@isc-ejpd.admin.ch. Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn 

Sie uns Ihre Stellungnahme elektronisch als Word-Dokument zur Verfügung stellen. Vielen Dank.  

Merci d’envoyer votre prise de position par courrier électronique à aemterkonsultationen-uepf@isc-ejpd.admin.ch. Un envoi de votre prise de 

position en format Word par courrier électronique facilitera grandement notre travail. D’avance, merci beaucoup. 

Vi invitiamo a inviare i vostri pareri all'indirizzo di posta elettronica aemterkonsultationen-uepf@isc-ejpd.admin.ch. Onde agevolare la valuta-

zione dei pareri, vi invitiamo a trasmetterci elettronicamente i vostri commenti sotto forma di documento Word. Grazie. 

 



 
 

 
 

2/2 

 
 

Allgemeine Bemerkungen / Remarques générales / Osservazioni generali: 

Wir begrüssen grundsätzlich die Teilrevisionen der VÜPF, der GebV-ÜPF, der VD-ÜPF und der VVS-ÜPF JA      NEIN  ☐ 

Die Anpassung der Verordnungen an die technischen Entwicklungen der 5G-Technologie halten wir für sinnvoll und notwendig. Die Regelungen erleichtern 

und beschleunigen die Arbeit der Strafverfolgungsbehörden.  

Wir haben zur Kenntnis genommen, dass weitere Teilrevisionen (zur Definition der mitwirkungspflichtigen Unternehmen, bezüglich Entschädigungen und 

Kostenbeteiligungen sowie zur Standortbestimmung betroffener Personen) folgen werden. In diesem Zusammenhang bekräftigen wir unsere Haltung von 

2017 zum damaligen Erlass der Ausführungsverordnungen, dass eine wirksame Strafverfolgung nicht an hohen Kosten scheitern darf. Die Mittel und Mög-

lichkeiten der Kantone sind diesbezüglich begrenzt. Es sei darum zu prüfen, wie die Entschädigungen an die Telekommunikationsunternehmen gesenkt 

werden können. Die Verpflichtung zur Mitwirkung bei der Strafverfolgung verstehen wir als Gegenleistung für die Konzessionsrechte.  

 

 

 

 


